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Verfitzender Herr Bankier Bethcke
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
lm Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Schneider Stadträthe Dr Krähe Joch
Rns Lvhausen Dir Schröder Hildenhagen Zer
nial Geh Justi irath Dryander Keferstein

Der Herr Vorsitzende macht die Versammlung mit dem In
halte eines Schreibens des Telegraphensekretärs Herrn Bischof
bekannt Trottoirangelcgcnheiten betreffend Wird der Petitions
csmmisfion überwiesen
T O 1 Neubau eines städtischen Siechenhauses

Referent Herr Dönitz Korreferent Herr Demuth Der Ma
gistrat l t die Versammlung sich mit dem aufgestellten ge
atchlk k Eittwurke nnd dem Kostenüberschlage zum Neubau
Kük slavischen Stechenb in im Prinzip einverstanden erklä
re zu wollen damit mchr mit der Aufstellung des Bau
vrojekts und Kostenanschlages vorgegangen werden könne Für
jas Siechenhaus stehen zur Verfügung 329 911 M der Ueber
schlag bcläuft sich au 280000 M also wird für den Betrieb
erübrigt 49,91 r Mark Herr Dönltz erklärt daß die Magistrats
Sorl ge auf das eingehendste erwogen worden ist und giebt an
der Hand von aushängenden Zeichnungen die innere und
initzere Einrichtung dieses neuen schon vor Jahren geplanten
und dringend nothwendigen Baues bekannt Das ehedem vor
zzichene geschlossene System soll aufgegeben und die Siechen
m 2 Pavillons untergebracht werden Im Ganzen sind unter
zübringen 160 Sieche und 10 Irre Daß nur für 10 Irre
Raum beschafft zu werden braucht hat seinen Grund darin
ah die Univcrsiät selbst eine Jrrenklinlk baut Außer den 2

Pavillons werden auf dem 13,138 Q, M haltenden Terrain
tm Wirtschaftsgebäude und ein Verwaltungsgebäude aufge
führt werden in denen die Waschräume die Küchen die Wohn
unzen für Inspektor Oberwärter und Oberwärterin einen un
Nrheiratheten Arzt verschiedene Beamte die Magazine c her
zurichten sind Die Ausführung der Baulichkeiten soll in Zle
zelsteinrohbau geschehen als Bedachung ist Holzcement vorge
schen Die Heizung des Wirthschaftshaufes und des Verwalt
ungsgebäudes soll durch Oefen diejenige in den Pavillons
aber durch Kelling fche Centralheizung bewirkt werden Als
Abortanlage ist Heidelberger Trnnensystem bevorzugt worden
Der Zugang zu dcm Grundstück ist von der Beescner Straße
zus vorgesehen und wird die dort vorhandene Böschung durch
Treppen für die Fußgänger zugänglich gemacht werden für den
Verkehr mit Wagen ist ein in Krümmungen sich hinziehender
Fahrweg vorgesehen Ein erhebliches Stück des betreffenden
Grund und Bodens ist für etwa nöthig werdende Erweiterung
znd Vergrößerung der Baulichkeiten freigelassen worden Für
Grund und Boden s Q M 3,9 M Regulirung der Beesener
Straße Erdarbeiter, Wege Verwaltnngs und Wirthschafts
ebiiude 2 Pavillon Futtermauer Treppen c sind vorge

sehen in Summa 280,000 M so daß noch vsn dem zur Ver
Mung stehenden Kapital 49,911 Mark übrig bleiben Referent
befürwortet Namens der Commission sich im Prinzip mit der
Magistratsvorlage einverstanden zu erklären gleichzeitig aber
folgenden von der Commission geäußerten Wünschen die Zustimm
mg eriheilen zu wollen Die in den Pavillons für die Sie
chen insgesammt bestimmten einheitlichen Räumlichkeiten in mög
lichst viele einzelne einfenstrige Kambüsen zu theilen derart
daß eine 2 Meter hohe einfache Bretter oder sonstige Wand
den Schied bildet über den Schieden aber die erwärmte Luft unge
hindert cir kulireu kann Als Grund für solche Einrichtungen giebt
Referent an daß so mancher mühselig und beladene Sicchen
MuLler es als eine Wohlthat empfinden muß nicht von Jeder
mann gesehen zu werden oder umgekehrt auch n cht Jeder
manu genöthigt sein muß den bedauernswerthen Schicksals
swssen sehen zu müssen Eine solche Kambüse würde für zwei
Personen mit Schlafgelegenheit ausreichend sein Für den Ab
schluß nach dem Gange M dürfte vielleicht ein Vorhang genü
gen Die Breite des Gebäudes müßte alsdann freilich um 1
Meter vergrößert und auch die Dachkonstrrcktion dahin geän
dert werden daß das Dach durch Säulen getragen würde
Diese Säulen dürften als Stützpunkte der Sch edwände nur
recht genebm sein Ferner wünicht die Commission Vermehr
ung der Aborte da 3 Trichtcr für eine 23 Köpfe zählende Be
legschaft unzureichend sein dürften Schließlich befürwortet
die Commission noch Unterkellerung der Pavillons damit eines
cheils der Heizanlage mehr Platz geschaffen andernthnls ge
nügender Raum zur Unterbringung von Wlntervorratli gewon
nen werde da ja von den linden Verwaltungsgebäuden das
eine seine Souterrains zur allgemeinen Waschküche hergeben
müsse Ferner spricht die Commission den Wunich aus, daß
der Magistrat längs der ganzen Baustelle eine Fluchilinienre
zulirung vornehmen möge Herr De mn th schließ sich als
Korrefcrent den Auslassungen dcs Referenten an und befür
wortet namentlich auch die Einrichtung von Einzelzimmern
Herr Stadtbaurath L Hausen erklärt daß der Magistrat mit
den Commiisioiisoorschlägen einverstanden ist und erklärt auf
eine Antrage des Herrn Sachse daß nicht dos Kelling schs
combimrse Heizungssystem Charioltenstraßtirschule sondern
einfache Lunvnzung eingeführt werden soll Herr Simon
ivilMcht daß eine C mm ision gewählt werden möge um die
Einrichtung der n neuester Zeit gebauten Siechenhäuser in
Augenschein zu nehmen uin dann die ge wonnenen Erfahrungen
M beraihender Stelle zu verwenden Herr Stadtbanrath
Lvhausen erklärt daß in der That schon bei diese u neueu
Projekt den neuesten Anforderungen Rechnung getragen worden

übrigens feien wie Herr Sladtrach Zer n ial veisichert
dergleichen Bestchügiingen Bremen c seitens einulnerArrnen
wlstaiidsimtglieder bereiis vorgei ommen und die Resultate ders
elben bei den Vorberathungen kund gegeben worden Herr
Friedrich tritt dafür ein daß man den Rmm noch mehr
als um 1 Meier in der Breite vergrößern mö e um mehr
Platz für die einzelnen Kabinen zn schaffen gleichzeitig giebt er
aber auch zu erwägen ob es sich nicht empfehlen würde die
Anstalt möglichst weit ab von der Straße zu verlegen Herr
Stadtdauraih Lohausen erklärt hierzu daß nur die Wlrthschans
und Berwaltungsget äude der Straßenfront nahe gerückt sind
die beiden Pavillons aber 60 Meter weit ent ernt von der
Straße errichtet werden Außerdem Versich rt er daß die
Höhe Verhältnisse sorgfäl ig erwogen worden sind Herr K link
hardt findet die Schätzung des Grund und Bodens zu 3,9
Mark pro Quadratmeter zu gering bemessen da in der Nahe
das Quadraimeter mit 5 Mk abgeschätzt worden sei Zum
Schlutz der langen und eingehenden Besprechung wird der Ma
Mrutsantrag mit den Zusätzen der Baucommission und der
Antrag einer neuen Fluchtlinienregulining an dem Grundstücke
intlung iührend gut geheißen und a der Antrag des Herrn
Friedrich die Bieite der Säle bez Kavtuen in den Pavillons
breiter zu bemessen angenommen

T O 2 Revision der zum Rittergut Beesen ge
hörigen G bäulichkef ten und Jnveutürienstü cke
Re HerrOberamtmann Roth Referent berichtet daß der
Acker ordnungsmäßig bestellt aber der Stund der Wintersaaten
durch den Winier und das Päte Frühj hr beeinträchtigt war
gleiches galt von der Sommersaat Auch der Wiesenitand war
infolge der W tterung emflüsse kein genügender Holz schlag
bares war diesmal nicht vorhanden wohl aber mußten Neu
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ausforstungen bis zu 200 Mk Kosten vorgenommen werden
Durch den Eisgang hr den Pappeln Weiden und Obstbäume
sehr gelitten und war es bis jetzt nicht möglich den Bestand
voll zu ergänzen Die Wirthschaftsbücher wurden in Ordnung
befunden der Viehstand gebt trotz stattgefundener Reduzirung
noch über die kontraktlichen Forderungen hinaus die Wege
Brücken und Gräben sind gut erhalten an den Dächern ist
mehr als unbedingt nothwendig geschehen die Düngung ist
in größerem Maße vorschriftsmäßig den Feldern zugeführt wor
den auch wurden die Gebäude in gutem Zustande befunden
Hier sind nur kleine Reparaturen nöthig Die darin befind
lichen Eisentheile erfreuen sich allerdings keines guten konfer
virenden Anstriches doch hat Pächter dieselben nicht besser
übergeben erhalten Der Anstrich war bei der Uebergabe mit
Mennige bewirkt Die Obstplantagen krackten dem Pächter
nach Abzug von 200 Mk Unkosten 375 Mk Reingewinn Die
Versammlung nimmt hiervon Kenntniß

T O 3 Bericht über Stand und Verwaltungder Gemeinde Angelegenheiten pro 1837188 Der
soeben im Druck erschienene Bericht wird den Mitglie
dern der Stadtverordneten Versammlung eingehändigt und
fügt Herr Oberbürgermeister Staude kurz hinzu daß der Be
richt von den Herr Stadtverordneten recht eingehend geprüft
werden und dieser nd jener Wunsch zum Ausdruck gebracht
werden möge Der Kassenabschluß dürfe jedenfalls als ein recht
günstiger gelten Weiter weist Herr Oberbürgermeister Staude
auf die hin und wieder geäußerten Bedenken hin daß in Fol e
der außerordentlichen Bauthätigkeit ein allgemeiner Krach er
folgen könne und deshalb eine Mäßigung der Bauthätigkeit
erwünscht sein dürfe Diese Bedenken vermöge er nicht ganz zu
theilen da der Zuzug nach Halle sich stetig mehre und Halle
überhaupt seit November 1387 bis jetzt um 3000 Seelen zuge
nommen habe Halle zählt demnach im Jahr 1333 zwar
83000 Einwohner doch ergab die Zählung im November be
reits eine Steigerung der Einwohnerzahl auf 90228 Seelen
Es steht allerdings eine größere Anzahl von Wohnungen leer
und zwar am meisten im nördlichen Bebauungsviertel Die
Gesammtzahl der leerstehenden Wohnungen beläuft sich auf 544
und zwar 100 mit 4 Zimmer und dem nöthigen Zubehör 90
Wohnungen mit 3 Zimmern und Zubehör 197 zu 2 Zimmern
mit Zubehör 118 mit 1 Zimmer Kammer c und 39 einzelne
Zimmer Es ist dies aber nur ein geringer Prozentsatz der
keineswegs zu Befürchtungen Veranlassung geben dürfte

T O 4 Ueberlaffung der Turnhalle in der Tau
benstraßen Schule an den Turnverein Ule zuUebungszwecken Referent Herr Demuth Referent be
richtet daß der Turnverein Ule sich bei feiner Petition dar
auf berufen habe daß dem Männerturnverein die Turnhalle des
Gymnasiums eingeräumt worden sei Da es nun kaum in dem
Interesse des Schulturnens und der Hausordnung liegen könne
daß am Abend noch in der Turnhalle der Taubinstmßenschule
geturnt werde so empfehle die Commission über diese An
gelegenheit zur Tagesordnung überzugehen gleichzeitig aber den
Magistrat zu ersuchen um ähnlichen Anforderungen welche sich
auf die Ueberlaffung der Gymnasialturnh lle stützen zu begegnen
dem Männerturnverein das Ueben in diesem Schulturnlokale
sürderhin nicht mehr zu gestatten

T O 5 Genehmigung der Ortsstatute betr An
legung und Veränderung von Straßen und Plätzen
und Zahlung von Kanalanschlußgebühren Referent
Herr Professor Löning Korref Herr Baumeister Schulze
Fällt aus
T O 6 Petition betr Anlage einer Straße auf

dem Taatz Vos ler fchen Grundstück an der Merie
b urgerstraße Referent Herr Baumeister Schulze Fällt
aus

T O 7 Ertbeilung der Decharge zur städt Rechnung
der Steuer Receptnr Pro 1 886/87 Ref Herr Bon
stedt Einnahme und Ausgabe balancirt mit 1999574 Mark
Die beantragte Decharge wird ertheilt

T O 8 Terratnerwerb von einem Grundstücke
Referent He rr Lritze Der Magistrat hat beschlossen für das
von dem G unostück Berggaffe 1 nach der Fluchtlinie zur Straße
entfallende Terrain von 69 Qu M eiren Kaufpreis von 30 M
pro Qu M z i bewilligen Die Versammlung tritt diesem
Beschlusse bei

T O 9 Bewilligung einesBeitrages zirmHutten
Sickingen Denkmal Referent Herr Demuth Anläßlich
des Seitens des gcschärtsführenden Ausschusses für die Erricht
ung eines Hütten Sicking n Denkmals auf der Ebernburg an
den Hürgerme st r Herrn Schneider gerichteten Schreibens vom
17 September cr ist vom Magistrat die Frage einer eingeyen
den Erörterung unterzogen ob n cht nachdem die Opferwillig
keit der hiesigen Einwohuerschrft durch Veranstaltung einer
Sammlung für den beregten Zweck bereits erschörnend in An
spruch genommen ist weitere Maßnahmen nach dieser Richtung
daher einen nenneuswerthen Erfolg nicht in Aussicht stellen
würden die Stadtgemeinde als solche durch Bewilligung ein s
entsprechenden Betrages zur Förderung des nationalen Unter
nehmens sich verstehen könne Der Magistrat glanbt in Hin
blicke darauf daß es sich um Bethätigung eines Actes nationaler
Dankbarkeit und Pietät gegenüber zweier der hervorragendsten
Vorkämpfer der Reformation handelt daß es sich hiernach als
eine Ehrenpflicht für die größeren protestantischen Städte er
weise ihre werkthätige Theilnahme dem gedachten speziell auch
der Stärkung des evangelischen Sinnes in dea katholischm Um
gedungen des Rheinlandes dienenden Unternehmen nicht zn ver
sagen daß die Pflicht für unsere durch ihre Universität und
andere große hdorische Erinnerungen mit dem Reformations
werk unlöslich verbundene Stadt in bcfo iderm Grade hervor
tritt daß in Erwägung derselben zahlreiche andere Gemeinden
namhafte Beiträge für das Denkmal bereits bewilligt haben
insbesondere auch die Stadtverordnetem Versammlung zu Magde
burg erst neuerlich über die Anträge des Magistrats hinaus
zu dem gedachten Zwecke eine Summe von 10W M einstimmig
ausgew rfen hat die angeregte Frage nicht verneinen zu sollen
beschloß vielmehr einstimmig mit Rücksicht auf das Ausgeführte
und im Hinflick auf die Seitens des ge chäflsführenden Aus
schusses ge ch lderle die Flüssigmachung weitere Mittel dringend
erfordernde finanzielle Lage des Denkmal Unternehmens bei
der Stadtverordneten Versammlung die Bewilligung eines ein
maligen Be trages von Dreihundert Mark aus Käwmerei
mitteln zu beantragen Die Versammlung wird ersucht diesem
Antrage entsprechen zu wollen Herr Friedrich beantragt
5i0M zu bewilligen Der Antrag Friedrich w rd angenommen

T O 10 Interpellation über die im Hospital
aufgetretenen Mißstände Referent Herr Meyer
Diese Mißstände sind zum großen Theil darauf zurückzuführen
daß Herr Fränzel Kastellan und auch fein eigen r Inspektor
war Die Verpflegung hat sich als schlecht erwiesen Herrn
Fränzel war das Pfund Fleisch für 45 Pfg noch zu theuer und
wollte billigeres haben Daß die Qualität eines billigen Flei
sches keine besonders gute sein kann dürfte auf oer Hand liegen
Fälschungen der Milch durch Wasserzwatz sind beobachtet
wor en Im September dieses Jahres wurden noch vorjäh
rige Kartoffeln als Speise allerdings ungenießbare verabreicht
Die Wäsche hat sich verschiedentlich in einem solchen defelten
Zustande befunden daß sie überhaupt als Lerb und Bett
wäsche nicht mehr gelten konnte In der Pflegestation kür
Ki der ist es vorgekommen d iß ein an Dhphteritls erkcanktes
Kiud bei den gesunden Kindern gelassen worden folgedessen soll
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der Schlafnachbar des erkrankten Kindes ebenfalls krank gewor
den und gestorben sein u f w In Hinsicht auf diese Vor
kommnisse soll seitens des Magistrats vor kurzem sogar in Aus
sicht genommen worden sein den pp Fränzel sofort zu entlasse
Herr Stadtrath Zernial erklärt daß er zwar bereit sei alle
an ihn in dieser Angelegenheit gerichteten Fragen zu beant
worten daß es aber sich empfehlen dürfe vielleicht erst i
nächster Sitzung die Sache zum Austrag zu bringen da der
Magistrat einen Beschluß gefaßt habe welcher der Genehmig
ung der Stadtverordneten Versammlung bedürfe Andererseits
wird von Herrn Demuth und Sanitätsrath Hüllmann der
Vorschlag gemacht eine Commission zu erwählen welche an
der Hand der Umersuchungsakten die Sache zu prüfen und der
Versammlung ein eingehendes Referat zu unterbreiten habe
D e Herren Sanitätsrath Hüllmann Meyer und Just zrath
Herzfeld werden in die Commission gewählt um im kleine
Kreise über diese Angelegenheit zu berathen und durch reifliche
Prüfung zu vermeiden daß nicht irgend Je m w ein Unrecht
geschehe Als eine persönliche Bemerkung durch Rede und
Gegenrede von Herrn Demuth und Herrn Rausch veranlaßt
fügt Herr Staltrath Zernial zu der beregten Angelegenheit
hinzu daß Herr Major Degenkolbe indem er sich als be
leidigt hinstellte die Sachlage falsch aufgefaßt habe Herrn
Major Degenkolbe habe es als Deputirtem der Stadtverord
neten Versammlung obgelegen das Hospital und dessen Ver
waltung zu inspiziren und zu revidiren bez bei vorgefundenen
Mißständen beim Magistrat und der Stadtverordneten ver
sammlung vorstellig zu werden Letzteres sei seitens des Herr
Major Degenkolbe nicht geschehen und habe er jedenfalls auch
keine Kenntniß von den Mißständen im Hospital gehabt Als
dann Zernial die Untersuchung übernommen und Zeugenver
höre angestellt habe habe er aus diesem Grunde von der Zu
ziehung des Herrn Major Degenkolbe abgesehen Die Bild
ung einer Commission und die Vertagung der Angelegenheit
wird genehmigt

T O 11 Bewilligung von Mitteln zur Beschaff
ung eines neuen Thores und Verbreiterung der
jetzigen Thoröffnung des FeuerwehrgerätheschuP
pens im Landwehr Zeughause auf dem Rathshose
Referent Herr Heiser Die Versammlung wird ersucht die

nach dem Kostenanschlage berechneten 295 Mk für Herstellung
eines neuen Thores und Verbreiterung der jetzigen Thüröff
nung des Feuerwehr Gerätheschuppens im Landwehrzeughause
auf dem Raihshofe bewilligen zu wollen Die Bewilligung
wird befürwortet gleichzeitig aber der Wunsch ausgesprochen
daß die Ausführung baldmöglichst geschehen möge Die Ver
sammlung beschließt demgemäß

T O 12 Verweigerung der Thätigkeit eines
Armen Vorstehers Referent Herr Professor Löning
Wird in die geschlossene Sitzung verwiesen

In der geschlossenen Sitzung wird der Ziegelei
besitzer L von seinem Amte als Armenvorsteher nicht
entbunden und wird derselbe bei weiterer Verweigerung
der Amtsannahme vom nächsten Fälligkeitstermin der
Steuern ab zu einem Viertel der direkten Gemeindesteuern
mehr herangezogen werden Als Armenvorsteher für
den 3 Bezirk wird Herrr Gustav Arnthor Forsterstraße
Nr 46 gewählt

Aus der Stadt und Umgebung
Der Verein für Bolkswohl nimmt mit morgen

Abend seine den Wintermonaten zugewiesene Thätigkeit
durch öffentliche gemeinverständliche Vorträge auf dem
sozialen Gebiete belehrend zu wirken wieder auf Zu
diesen Versammlungen die an jedem zweiten Mittwoch
Monat stattfinden sind auch Gäste willkommen In der
morgigen wird Herr Direktor Dr Biedermann über die
Wohnungsfrage der unbemittelten Klassen in London und
die Thätigkeit Octavia Hills auf diesem Gebiete sprechen
Wir zweifeln nicht daß sich diese Vortragsabende eine
regen Zuspruchs erfreuen werden Dem überaus rührigen
Verein dürfte man so am besten für die edlen Bestrebungen
den gebührenden Dank abstatten

sLutherseier auf dem Landes Am Sonntag
Abend fand im Weber schen Gasthofe zu Rosenfeld eine
religiös patriotische Lutherfeier statt Nach Begrüßungs
worten des Pfarrers Werner Hohenthurm brachte der
daselbst bestehende gemischte Kircheuchor unter Posaunen
begleitung das evange ische Schutz und Trutzliev Ein
seste Burg zum Vortrag Den großen Reformator den
Glaubenshelden Dr Martin Luther feierte in beredten
Worten der Ortsgeistliche 1 als einen Mann nach dem
Herzen Gottes und 2 nach dem Herzen des deutschen
Volkes Seine zündenoe Ansprache gipfelte in einem Hoch
auf unsern evangelischen deutschen Kaiser Wilhelm II
Stehend sang unter Musikbegleitung die Versammlung
Heil Dir im Siegerkranz Hierauf toastete Kantor

Feuerstein Hohenthurm in begeisterten Worten auf das
deutsche Vaterland Die frischen patriotischen Lieder des
dortigen Gesangvereins trugen mit zur Belebung und Ver
herrlichung der Feier bei Alles gestaltete sich zu einem
würdigen harmonischen Ganzen deutsches Lied evangel
Gesang und deutsches Wort wechselten mit einander ab
Mtt dem Liederverse Der ewig reiche Gott schloß die
erhebende und anregende Feier

sDer Frauen Verein zur Armen und Kran
kenpflege hielt gestern seine diesjährige ordentliche Haupt
versammlung ab Die von Herrn Rentier Brauer gelegte
Jahres Rechnung schließt mit einem Baarbestande vo
2143,28 Mk ab Der Etat 1887/88 ist um 145,10 M
überschritten worden Der Verein welcher über ein an
sehnliches Vermögen bestehend in Hypotheken sicheren
Effekten Grundstücken c verfügt zählt z Z 45 ordent
liche Mitglieder dafür aber eine große Anzahl Freunde
und Gönner Der Etat pro 1888/89 wurde m Einnahme
und Ausgabe gleich auf 20520 Mk festgesetzt Die Ein
nahme setzt sich zusammen aus Zinsen für Kapitalien und
Effekten 6506,76 Mk Pachtertrag 3051 Mk Beiträge
der Mitglieder ordentlichen und außerordentlichen 3100
M Kostgelder der Pfleglinge 2000 M Ertrag der Vor
trage 800 Mk Ertrag des Bazars 2300 M Legate und
Geschenke 900 M Insgemein 2181,24 M Die Aus
gabe enthält folgende Posten i Unveränderliche Ausgaben
4079 Mk veränderliche Ausgaben 13360 Mk Steuern



so M Bau und Reparaturkosten 300 Mk, desgleichen
für ein Hau in der Gottesackergasse 450M JnSgemein
1781 M Mitgetheilt wurde daß für die in diesem Win
ter vorgesehenen Vorträge zum Besten des Vereins auch
bereits die Redner gewonnen seien in der Person der Her
ren Professoren Dr Dittenberger Kipp Kirchner Haupt
Lindner und Privatdozent Dr Frech hier In den
Borstand wurden gewählt Frau Commerzienrath Bethcke
wieder und Frl Kirchhofs neu

sStadttheater Z Die morgige Aufführung von Huge
notten in welcher Herr Paul Kalisch vom Hokcheater in Ber
lin als Raoul und Frau Marie Pascalides Basta als Va
lentine gastweike auftreten werden findet wie hier ausdrücklich
hervorgehoben sei im Abbonnemeut Farbe roth und bei ge
wöhnlichen Opernpreisen statt

Paul Kalisch in Berlin als Sohn des Schriftstellers und
Possenvichters D Kalisch geboren war bereits ausübender
Architekt als Frau Patti ihn meiner Gesellschaft seines Schwa
gers Paul Lindau einige Lieder singen hörte und ihm demzu
folge rieth zur Bühe zu gehen was der anwesende Direktor
PolliNi sofort benutzte um denselben ausbilden zu lassen In
Italien bei Leoni und Kanvoni über 2 Jahre studirend wurde
er darauf an die Theater in Mailand Bologna Turin Padua
Piso Neapel Barcelona c als lyrischer Tenor engagirt wo
er Faust Raoul Boitos Faust Robert c durch 5 Jahre sang
Seiner Familie zu lieb gab er Italien auf um in Berlin ein
vierjähriges Engagement anzunehmen Seit Februar ist er
mit Lilli Lehmann verheirathet

Donnerstag geht neueinstudirt das auf unserer Bühne noch
nicht gegebene Lustspiel Gustav von Moler s Der Veilchen
fresser in Szene Zur Darstellung der Titelrolle des Husaren
osfiziers Viktor von Berndt wurde Eduard Wendt berufen
IHM sekundirt Helene Bensberg als Sophie von Wildenheim
Den Oberst Rembach wird Hilmar Geißler spielen dessen Toch
ter Valeska Clara Piquet Den schüchternen aus einer Ver
legenheit in die andere gerathenden Referendarius Reinhardt
von Feldt giebt Adolf Schumacher die köstliche Charge des
Unteroffiziers wird Edmund Doß ausführen Noch zu er

wähnen sind die Rollen dec Frau von Belling und Frau
von Berndt welche von Julia Behre und Elenore Mahr ver
körpert werden sowie Eugen Ludwig und Carl Friedau in den
Rollen des Herrn Golewsky und des Husarenburschen Peter

Der Darsteller des Faust in den Aufführungen unseres
Stadttheaters Herr Berthold Sprotte wurde soeben telepho
nisch von der Direktion des Stadtheaters in Leipzig eingela
den in der dortigen Aufführung von Faust an Stelle des
Herrn Boxmann die Titelrolle zu spielen da Herr Sprotie
hier frei ist hat er sich sofort zur Uebernahme der Parthie
bereit erklärt

sDer Hallesche Eisklub hielt gestern seine ordent
liche Generalversammlung ab in welcher zunächst von dem
den Vorsitz führenden Herrn Professor Dr Dorn der
Jahresbericht erstattet wurde Eine Verlängerung des
Pachtvertrages Mit dem Pächter der Wiese auf der sich
die Eisbahn des Clubs befindet ist unter den bisherigen
Bedingungen ermöglicht worden Das an den Vorstand
krgangene Ersuchen dem Verbände deutscher Eislauf Vereine
beizutreten ist von ihm abschläglich befchieden worden da
er ein Bedürfniß hierzu für jetzt nicht erblickt Heute wird
die Eisbahn welche der zeitige Frost geschaffen eröffnet
Laut Kassenbericht wurde im verflossenen Jahre eine Ein
nahme von 6179,12 Mk erzielt die Ausgabe betrug
5196 Mk In der Ausgabe stehen 2330,75 Mk Pacht
für die Eisbahn In den Vorstand wurden wieder
bezw neu gewählt die Herren Baumeister Elze Buchhändler
Schrödel Oberlehrer Dr Riehm Professor Dr Dorn
Deichhauptmann Türcke Dr Phil Fritsche und Amtsge
richtsrath Hartte Die Gewählten nahmen dankend an

sHallefcher Schützenbund In der gestern ab
gehaltenen außerordentlichen Generalversammlung ward
nach einer Wahl von Vertretern des Bundes aaf der am
2 Dezember cr in Magdeburg stattfindenden General
versammlung des Provinzial Schützenbundes der vorge
legte Abschluß der Rechnung über das diesjährige Königs
schießen genehmigt Der Vorsitzende der Finanz Commis
sion des XI Mitteldeutschen Bundesschießens Herr Kauf
mann Apelt berichtete dann kurz über das finanzielle
Ergebniß das sich noch günstiger als angesichts der höchst
Mißlichen Witterung angenommen gestaltete Danach er
halten die Garantiefondszeichner ihre ei gezahlten Raten
voll ja sogar unter Verziniung zurück Der eventl ver
bleibende Ueberschuß fällt dem Bunde zu Em genauer
Rechnungsabschluß ist demnächst zu erwarten

5 Bemerkenswerthe Daten vom nächsten Jahre
Im Jahre 1839 fällt das Osterfest wieder einmal recht spät
auf den 21 April In Folge dessen fällt die Fastnacht erst
auf den 5 März so daß die Faschingszeit die lange Dauer
von acht Wochen und drei Togen hat Pfingsten Mt am den
9 Juni An Mondfinsternissen treten im nächsten J ihre
überhaupt nur zwei m Erscheinung Beide sind bei uns sicht
bar die eine am frühen Morgen des l7 Januar die ai dere
am Abend des 12 Juli Die drei Sonnenfinsternisse des kom
menden Jahres können in Europa nicht wahrgenommen wer
den Als Merkwürdigkeit ist zu verzeichnen daß der Mond
im Januar am 1 und 3l und im März ebenfalls am 1 und
31 je zweimal als Neumond auftritt während er im October
am 2 und 31 zweimal als erstes Viertel erscheint

sEiszufuhr Z Infolge der in den letzten Tagen herrschen
den Kälte hat das Eis bereits eine solche Stärke erlangt daß
es zur Füllung der Eiskeller benutzt werden kann Schon seit
mehreren Tagen bemerkten wir daß eine in der großen Ulrichs
straße befindliche Konditorei sich etwa 4 Zoll starkes krystall
helles Eis zuführen läßt

Tödtlicher Ausgangs Die Schußverletzung
welche sich der Schlosser Sarsert aus Giebichenstein
am Nachmittage des 24 Oktober c in den Anlagen der
Bergschenke bei Cröllwitz beibrachte hat erst gestern also
nach 20 Tagen das Ende des Selbstmörders herbeige
führt S litt an ävlirwm trömso8 wodurch es erklär
Ach ist daß ihm bei Abgabe des Schusses die erforder
liche Ruhe und Sicherheit fehlte die gegen die Brust ge
richtete Waffe von dort abglitt und die Kugel in den
Bauch eindrang Hier hat die letztere die Leber durch
bohrt und so eine tödtliche Wirkung gehabt

sUnfallZ Der Ringkämpfer Windson welcher
kürzlich in Freybergs Garten hier auftrat hatte am Sonn
abend gelegentlich einer Vorstellung in Bernburg das

Malheur beim Ringen zu fallen und einen Fuß zu bre
chen Derselbe wurde in das dortige Krankenhaus auf
genommen

sPolizei NachrichteuZ Aus einem Geschäft am
Markte wurde eine bedeutende Menge von Emballage ent
wendet Im Verdacht standen die beiden Hausdiener und
wurde auch bei der vorgenommenen Durchsuchung ihrer
Wohnung ein großer Posten anderer Waaren vorgefunden
Gleichzeitig wurde die Person welche die Emballage von
den Hausdienern gekauft hatte ermittelt und als Hehler
zur Haft gebracht Gestohlen wurden ferner Aus
einem Stalle in der Mansfelderstraße verschiedenes Stein
setzer Handwerkszeug einem Bäckergesellen aus der Schlaf
kammer 27 Mk einer Herrschaft in der Leipzigerstraße
mehrere Schürzen aus einem Keller der Blücherstraße
mehrere Flaschen Wein und eingemachte Früchte einem
Stellmacher aus der Wohnung die silberne Cylinderuhr
Nr 59994 A B eine Rolle Dachpappe 30 Kilo signirt
B H einem Arbeiter das Portemonnaie mit 7 Mark
Inhalt

Standesamt Hallt a S Meldung vom 12 November
Aufgeboten Der Fleischer Wilhelm Karl Zeibig und Fran

ziska Stateczni Merieburg Der Werkmeister Friedrich
Wilhelm Karl Dix Halle und Christiane Margaretha Bertha
Blunk Segeberg Der Maurer Friedrich Wilhelm Laue
und Minna Helene Goehricke Victoriaplatz 4 Der Schuh
macher Friedrich Wilhelm Knittel Mittelstraße 2 und Bertha
Emma Vollrath Spitze 32

Eheschließungen Der Gärtner Johann Gottfried Teich
mann und Marie Tl rese Hausch ld Mühlweg 45

Geboren Dem Tischler Paul Blume 2T Friederike Marie
und Helene Auguste Anna Liebenauerstraße 13 Dem Flei
scher Friedrich Hädicke 1 T Anna Olga Schülershof 12
Dem Bahnarbeiter Gustav Semm 1 S Friedrich Otto Mar
tinsgasse 23 Dem Eüendreher Otto Walter 1 T Anna
Martka Parkstraße 24 Dem Buckdruckereibesitzer Eduard
Abelmann 1 T Ottilie Meta große Ulrichstraße 20 Dem
Handarbeiter Gustav Hörig 1 T Margarethe Elife Jägerplatz
20 Dem Bureaudiener Reinhold Köppch n 1 T Gertrud
Tony Lisbech Bauhof 1 Dem Seilermeister Ernst Wittig
1 T Alwine Elfe große Ulrichstraße 34 Dem Dachdecker
meister Emil Jlgenstein 1S Wichelm Emil Heinrich Berggasse
1 Dem Handarbeiter Karl Rabe 1 S Friedrich Wilhelm
Franz Kellnergasse 9 Dem Fabrikarbeiter Robeit Hahn 1
T Auguste Helene Mansfilderstraße 33 Dem Handarbei
ter Karl Jängel 1 T Luise Martha Hospitalplatz 4 Dem
Zimmermann Karl Franke l T Anna II Vereinsstraße 3
Dem Handarbeiter Franz Haberland 1 S Otto Paul Hedwig
straße 11 Dem Kutscher Karl Conrad 1 T Lucie Helene
Thurmstraße 29

Gestorben Des Schriftsetzer Oskar Preuß T Anna Pau
line 8 I 5 M 27 T Schivetschkestraße 24 Der Zugfüh
rer a D Philipp Hörpel 59 I 2 M 23 T Klinik Die
Wittwe Auguste Friederike Karoline Grundmann geb Ei hold
69 I 6 M 28 T Hermai nstraße 7 Des Handarbeiter
Friedrich Aderhold S Friedrich Karl 4 M 9 T Dachritzgasse
14 Des Dachdeckermeister Emil Jlgenstein T todigeboren
Berggasse 1 Der Lehrer vmor Karl Ludwig Schaal 63 I
4 M 29 T Königstraße 2 1 unehel S
Standesamt Giebichenstein Meldung vom 12 November

Aufgeboten Der Cigarrenarbeiter F W F Matthias
Schleiiweg 7 urd C S Häßler geb Matches Auguststraße 55

Geboren Dem Maurer F G Knote 1 T LopMstiaße
31 Dem Fabrikarbeiter I H Bärwinkel IS große Gojeu
stras e 12

Gestorben Des Bahnarbeiter A F Mehlhose S 8 M
23 T Fluthstraße 3 Des Schmied L A Müller S 4 I
4 M 17 T kleine Breitenstraße 11

Wetterbericht des Halle schsn Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 14 November

Zunächst noch ziemlich heiteres und trockenes
Frostwetter Der Wetterumschlag vollzieht
sich nur langsam

Dat Std
Barom
red Z
mm

3 Uhr
7Mr
2 Uhr

Thermometer
nach

lsrrrs j kgsnm

7600
759 0
758,5

Feuch
tigkeit

Luft
Wind

3,3
5,0
0,0

Temperatur in Celsiusgraden war

3,01
40
0,0

60
73
50

00
5 0
50

Wetter

heiter
desgl
desgl

in nachvenannten
Städten folgende Haparanda 15 Petersburg 5 Memel

Z Berlin 2 Hamburg 3 Chemnitz
Wien 3 Scilly j lZ Valentia 11

3 München

Wasserstände Am 13 November Halle 4 1,80 Trotha
i 1 62 Am 12 November Calbe Oberpegel 4 1,38 UnterPe

gel 0,40 Dresden 1,00 Magdeburg 4 1 44

Bericht über den Stand und die Verwaltung
der Gemeinde Angelegenheiten der Stadt Halle

pro 887/88
Der soeben zur Ausgabe gelangte Bericht umfassend das

letz e Geschäftsjahr der städtischen Verwaltung vom 1 April
1337 bis 3l März 1883 betont in der Einleitung daß in
diesen Zeitabschnitt ein Tag tiefernster Bedeuiung ein Tag all
gemeinster Trauer für die Sradt wie für das gesammte Vater
land der 9 März 1383 der Todestag unseres unvergeßlichen
Kaisers Wihelm I des glorreichen Wiederbegründers der
deutschen Einheit fällt Alle Schichten der Bürgerschaft
wetteiferten in Kundgebungen des aufrichtigsten Schmerzes
Am 16 März d I fand in der Markikirche ein allgemeiner
Trauergottesvirnst statt an welchem die städtischen Kollegien
in oorpors theilnahmen Am 22 März fanden die Gedächtniß
feierlichknten welche in Kirchen Lehranstalten und Vereinen
zahlreich abgehalten wurden ihren offiziellen Abschluß in einer
schönen und würdigen Trauerkeier im Saale des Schützenhau
ses An dieser Stätte wo so manches Mal dos Geburtsfest
des theuren Landesherrn in patriotischem Kreise festlich began
gen war vereinigte sich nun noch einmal eine dichtgedrängte
Schaar darunter die Spitzen und Vertreter aller staatlichen
und städtischen Behörden um in Liebe und Verehrung des
dahingeschiedenen Kaisers zu gedenken

Die Verhältnisse unserer Stadt gestalteten sich während des
Berichtsjahres ziemlich günstig Namentlich die Bauthätigkeit
War lebhafter als je in den vorangegangenen Jahren und zwar
äußerte sie sich nicht nur in der Herstellung zahlreich r Neu
bauten in den äußeren Stadtthe len sondern auch in dem Ab
bruch bezw Neubau von Geschäftshäusern in allen Hauptstraßen
der inneren Stadt Die Lage des Handels und der Industrie
besserte sich auf mehreren wichtigen Gebieten Dies gilt be
sonders von der Zuckerindustrie ihr Absatz im Jnlande war

bei steigenden Preise befriedigend und der Export vermocht
sich in den früheren Grenzen zu halten obwohl Zollmaßregeln
verschiedener Staaten erschwerend auf denselben einwirkten
Die Maschinenindustrie zeigte eine beständig zunehmende Be
deutung und erzielte bei starker Beschäftigung trotz der aus
wärtigen Konkurrenz günstige Ergebnisse Die Mineralöl und
Paraffin Industrie lag allerdings im Sommer v I fast ganz
darnieder vermochte sich jedoch un letzten Winter wieder etwas
iU erholen und trotz der immer noch unbefriedigenden Ver
hältnisse dieser sür unsere Stadt und Umgegend so wichtigen

Industrie scheint sich für sie jetzt eine steigende Conjuuktur be
merkbar zu machen Malzfabrikation und Brauerei hatten bei
starker Beschäftigung guten Absatz In der Stärkefabrtkation
entwickelte sich eine lebhaste Thätigkeit die Nachfrage stieg
aber die Preise blieben gedrückt Der Salinenbetrieb hatte mit
stark sinkenden Preisen zu kämpfen und konnte deshalb keine
günstigen Resultate erzielen Die Spritfabrikation litt unter
den durch das Branntweinsteuergesetz hervorger senen Schwank
ungen des Geschäftsganges der Export ist sehr zurückgegangen
Das Letztere gilt auch von der Cichorienfabrikation Die Han
delsmuhlen litten in steigendem Maaße unter der Ueberpro
duktion von Mehl und Futterartikeln Der Getreidehandel bis
zur Ernte des vorigen Jahres ziemlich lebhaft ging nach Ein
führung der Zollerhöhunaen sehr zurück Im Colonialwaaren
handel fand ein reger Verkehr statt Im Holzhandel herrschte
ebenfalls veranlaßt durch die überaus starke Bauthätigkeit et
lebhaftes Geschäft In den Kreisen des Handwerks nahmen
die Jnnungsbestrebungen ihren Fortgang und es wurde na
mentlich der Ausbildung der Lehrlinge eine anerkenneuswerthe
Fürsorge zugewendet Erhebliche Arbeiterbewegungen haben
während der Berichtsperiode nicht stattgefunden Die Ver
dienstverhältnisse lui be im Allgemeinen befriedigend und die
Beziehungen zwiichcn Arbeitgebern und Arbeitnehmern wurde
nicht getrübt Die wohlihätige Wirkung der Kranken und
Umallversicherungs Gesetzgebung machte sich in den betheiligte
Kreisen immer deutlicher geltend Die vorjährige Ernte war
im Stadtbezirk für sämmtliche Feldfrüchte recht ergiebig Die
Verkehrsverhältnisse entwickelten sich zufriedenstellend Nament
lich der Eisenbahnverkehr war wie in den Vorjahren recht be
deutend und es ist daher erfieulich daß der Bahnhois
umbau besonders die Ausführung des neuen Perso
nen Empfangsgebäudes der Vollendung entgegengeht Zu
bedauern bleibt daß bisher trotz der wohlwollenden Un
terstützung des Herrn Regierungs Prästdenten die Herstellung
der Unterführung des jetzigen Canenaer Weg Ueberganges bei
den Staatseiienbahn Behörden nicht durchgesetzt werden konnte
Eben v klagt die Handelskammer mit Recht über die von der
Eisenbahnverwaltung gepl inte Aufhebung des Thüringer und
des Steinthor Güterbahnhofes Auch die Stadtverwaltung er
blickt in der Concenlration des gesammten hiesigen Güterver
kehrs auf dem östlich vom Personenbahnhöfe belesenen und nur
durch eine ein ge Zufuhrstraße mit dem Mittelpunkte der Stadt
verbundenen Central Güterbahnhose eine schwere Schädigung
der Handels und Industrie Interessen von Halle DieKetten
schiffiahrt auf der Saale welche sich in einem unverkennbare
Auifchwunge befindet litt in der zweiten Hälfte des vorigen
Jahres dmch den von dem langdauernden Regenmangel herbei
geführten niedrigen Wasserstand In Folge dessen konnten die
Fahrzeuge nur zu einem geringen Theil ihrer Tragfähigkeit be
lastet werden und es traten durch Lieferungsverfpätungen
mancherlei Nachtheile für den Handele stand ein Sehr zu
treffend klagt die Handelskammer rn ihrem letzten Jahresbericht
darüber daß aus den ausgeführten Gründen viele Gütersend
ungen über Wallwitzhafen oder Magdeburg dirigirt werden
wußten weil es hier an Kähncn fehlte oder auch weil das
pünktliche Eintreffen der durch Seeschiffe weiter zu verladen
den Güter in Hamburg sonst nicht gewährleistet werden konnte
Die Handelskammer weist darauf hin daß es für dieEntwickel
ung des hiesigen Handels von höchster Bedeutung sein würde
wenn die geplante Schienenvermugung zwischen Saale und
Bahnhos baldigst zur Ausführung gelangen könnte Die
Richtigkeit dieses Hinweises ist zweifellos und es muß dank
bar anerkannt werden daß der Herr Regierunas Pläfident
inzwischen die Genehmigung zum Bau der Verbindungs
bahn ertheilt hat Die Ausführung erscheint somit ge
sichert Für den Verk hr der inneren Stadt ist die fort
schreitende Bebauung des Hallenterrains von nicht geringer
Bedeutung Auf dem neuen Marktplatze daselbst werden seit
Dezember vorigen Jchres Wochenmärkie abgehalten Die Re
gulirung der Hallgasse unterstützt die Hebung des Verkehrs
auf der Holle sehr In finanzieller Bziehrmg ist von der Er
werbung des Hallenterrains em günstigeres Resultat zu erwar
ten als man Anfangs annahm Die Ausgaben kür Grunder
werb Ausbau der Straßen und Plätze Herstellung der Zu
gänge und Verzinsung des Anlagekapitals werden insgesammt
950,000 M nicht übersteigen Nach Abzug des zu den Stra
ßen ntsallenden Terrains verblieb ein nutzbares Areal von
17,273 Q M Davon sind 730l Q M im Werthe von min
destens 350,000 M für communale Zwecke Mark platz Bür
gerschule Leihamt in Anspruch genommen Veräußert sind
bis jetzt 3439 Q M und die bisherigen Einnahmen betragen
348 335 M 26 Pf 6533 Q, M sind noch zu Bebauungs
zwecken disponibel Von anderen für den Verkehr der inneren
Stadt wichtigen Unternehmungen ist zweierlei zu erwähnen
Nach jahrelangen Unterhandlungen ist die Erwerbung des
Universitäts Reitbahn Grundstückes welches zur Ver
längerung der alten Promenade bis zu der Moritzburg
benutzt werden soll zu Stande gekommen Sodann ist die
brerterung der Schmeerstraße und die Beseitigung des hohen
K äms beschlossen um Beides zu ermöglichen wurden die
Häuser Schmeerstraße 1 bis 11 und Hoher Kräm 1 bis S an
gekauft Dieselben sollen nebst den angrenzenden bereits länger
im Besitz der Stadtgemeinde befindlichen Hausgrundstücken der
Psäiinerstube und dem Rachskeller abgebrochen und duich den
Bau eines dem Charakier des Marktplatzes entsprechenden Ge
schäftshauses ersetzt werden Zur Erlangung von Entwürfen
für diesen Neubau wurde eine Preisbewerbung ausgeschrieben

Die Steuern gingen im Berichtsjahre ziemlich gut ein und
lieferten gegen die Voranschläge ansehnliche Ueberschüsse Nach
dem Etat pw 887 88 waren die Einnahmen an Kommunal
Abgaben Gemeinde Einkommen Grund und Mieths Bier
Wanderlager Hundesteuer und Bürgerreckls eld insgesammt
auf 1065370 Mk veran chlagt Die Ist Einnahmen betragen
dagegen in rrmms 11902I3 Mark 83 Pfg mithin gegen den
Etat mehr 124843 Mark 88 Pf Im vorangegangenen Rech
nungsjahre 1886 87 stellten sich die Mehreinnahmen der Kom
munal Abgaben gegen den Etat auf 83 9 2 Mark 56 Pf Die
Finanzen befinden sich in geordnetem Zustande Die etats
mäßige Mmn erei Ve waltung hat sür das Berichtsjadr einen
Ueberschuß von 234 325 Mk 46 Pf erg ben für 1386/87 war
ein Ueberschuß von 151439 Mark 25 Pf nachgewiesen

Der Flächeninhalt des Stadtkreises beträgt 2490 Hektar 26
Ar 67 Qu Mtr Derselbe wird voraussichtlich binnen kurzem
eine Erweiterung erfahren Mit Rücksicht auf die durch den
Bahnhofsumbau ermöglichte und nahe bevorstehende Oeffnung
der Delitzfcherstraße wird sich jedenfalls eine lebhafte Bauthä
tigkeit auf dem Gebiete des östlichen Bebauungsplanes und
namentlich auf den der Stadtgemeinde gehörigen Freiimfelder
Aeckern entwick ln eine solche Städter Weiterung erscheint auch
durchaus zweckmäßig Demgemäß haben die städtischen Behör
den im Einverständniß mit der Stadtverordneten Versammlung
die Eingemeindung des zwischen dem Central Güterbahuhofe
und Diemitz belegenen Gut bezirkes Freiimkelde sowie des von
demselben zum größten Theil eingeschlossenen Grundstücks der



Atßtk beschlossen Bezüglich des Gutsbezirks Freiimselde hat
der Kreistag des SaalkreiseS bereits seine Zustimmung ertheilt
bezüglich des Kessels schwebe die Verhandlungen noch Der
Eiaenthümer und der Vorstand der Gemeinde Diemitz welcher
dieses Grundstück angehört haben ihr EinVerständniß bereits
erklärt Es steht zu erwarten daß der Kreistag des Saal
kreisks ebeukalls zustimmen wird und soll alsdann die Aller
höchste Genehmigung zu der genannten Eingemeindung nach
gesucht werden Der Flächeninhalt von Freiimselde beträgt
4l Sektor 14 Ar 40 Qu Mtr der des Kessels 2 Hektar 54 Ar
M Qu Mtr

Hinsichtlich der Bevölkerung ist zu erwähnen daß die im
November 1887 veranlaßte Personenstands Äufnahme 87373
Einwohner darunter 1414 Militärpersonen ergab Bei der
Ausnahme des vorangegangenen Jahres Wurden 83880 Ein
wohner gezählt Beim Standesamte sind im Jahre 1887 an
zemeldet 3100 Geburten 3054 in 1886 1561 männliche und
153g weibliche Eheschließungen fanden 791 statt 93 m chr als
im Vorjahre Todesfälle einschließlich Todtgeburten 116 1968
im Vergleich zum Borjahre 229 Hinsichtlich der Religion
waren von den Verstorbenen 1553 evangelisch 73 katholisch 14
mosaisch 212 nngetaust Der Verkehr im Einwohner Melde
imte war auch im Jahre 1887 erheblich Einschließl ch des
Wohnungswechsels fanden statt 34 241 An und 25600 Ab
Mldungen gegen 32614 resp 26820 in 1836

Provwz und Nachbarstaaten
Leipzig 11 November Stadtältester HärtelGestern starb einer unserer ältesten Mitbürger der Stadt

Ateste Herr Raymund Härtel Senior der Firma Breitkopf u
Härtel Der Verewigte ein allgemein angesehener Mann ge
hörte der Firma vom Jahre 1827 bis zur Gegenwart an er
ist ohne eigentlich krank zu sein Plötzlich und sanft dahinge
schieden

Langensalza 11 November Feuersbrunst Inder
dergangenen Nacht ist die hiesige Müller sche Brauerei mit Eiw
Muß des Wohnhauses gänzlich durch Feuer zerstört worden
Erst vor ein gen Jahren wurde die Braucrei durch ein Schaden
feuer heimgesucht

Walkenrred Eine Diphtheritis Epidemie
herrscht hier seit einigen Wochen Dieselbe hat solche Ausdeh
nung genommen daß die Schulen geschlossen werden mußten
Es sind der bösen Krankyeit bereits eine ganze Anzahl Kinder
zum Opfer gefallen

Kassel 9 November Ende einer Liebestragödie
Am Anfang des vergangenen Sommers fand man eines Mor
gens in der Frühe auf dem Rothenberg ein junges Mädchen
ind einen jungen Mann Beide in ibrem Blute und neben ihnen
die Verhängnißvolle Schußwaffe Während der junge Mann
bereits eine Leiche war gelang es die Unglückliche wieder in
das Leben zurückzurufen Ihr Geliebter welcher dem Kauf
mannsstande ungehörig sich keine rechte Existenz zu schaffen ver
Avch e und deshalb die Einw lligung des Pflegevaters des Mäd
chens zur Heirath nicht erhielt hatte nach einer auf einem Tanz
vergnügen zugebrachten Nact t dasselbe zu bewegen vermocht
gemeinschaftlich mit ihm in den Tod zu gehen Indeß die Ku
gel welche für ihn bestimmt gewesen hatte besser zu zerstören
vermocht als der auf sie gerichtete Schuß Trotz aufopferndster

Pflege und aller in Anwendung gebrachte ärztlichen Kunst ge
noß die Unglückliche nicht wieder sie siechte dahin und ist nun
mehr von ihren Leiden erlöst worden

Handel nnd Verkehr
Hallesche Getreide und Produkten Börse Halle a S

am 13 Nov t333 Breite mit Ausschluß der Maklergebühr per
1000 Kilogramm netto Weizen festere Stimmung 168 192 M
Koggen festere Stimm 65 174 M Gerste Futter 140 153
Mittelsorten rnhiaer 160 176 extra feine bis 192 M bezahlt
Hafer fest 148 156 Mark Raps ohne Angebot
Mais Mark Erbten Victoria 165 185 Mark
Kümmel ausschl Sack Per 100 netto sehr flau 44 47 M
Stärke einschl Faß von 100 Lx Inhalt per 100 Kilo netto
fest 4l,00 42 0 M

Ermittelte Preise des Großhandels P 100 Zrx Netto
Linsen ruhiu 30 38 M Bohnen M ohne Angebot

Kleesaaten ohne Angebot
Fntterart gekr Funermehl sehr gefr 14,50 15,50 M Roggen

lleic fest 11,25 11,75 M Werzenschalen 9,50M Weizen
grieskleie 10 10,50 M Malzkeime gesucht helle 10,50 11,50 M
dunkle 9,50 10,50 Mark OeNuch i fest 14,00 14,50 Mark
Malz 29 w 30 50 Mark Rüböl 37,50 Mark Petro
leum 27,00 M Svlaröl gesucht 0,325/30 16,00 M Spiri
tus 1N000 Liter Procent ruhig Kartoffelspirrtus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 54 40 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 35 10

Telegraphische Schiffsirachrichten
Hamburg 12 November Der Pnstdampser Gellert der

Hamburg Amerikanischen Packetsahrt Aktiengesellschaft ist von
Hamburg kommend heute Morgen 9 llhr in New Uork einge
troffen

London 12 November Der Union Dampfer Roman ist
beute auf der Heimreise in Southampton angekommen der
Castle Dampfer Hawarden Castle ist heute auf der Heimreise
in Plymonth eingetroffen

Telegraphische Nachrichten
Barcelona den 13 Novbr Telegr des Halle

schen Tageblattes Auch hier fanden feindselige Kund
gebungen namentlich von Studenten gegen die Konser
vativen deren Führer das Bild Cauovas öffentlich ver
brannt haben statt Auf Aufforderung des Präfekten
zerstreuten sich die Tnmultuanten

Wien 12 Nov In der heutigen Sitzung des WehrauS
schusses wurde zunächst in eine Generaldebatte über das Wehr
gesetz eingetreten Der Abg Popowski erklärte daß er die
Vorlage im Hinblick auf die fortdauernde Erhöhung der Wehr
kraft in den Nachbarstaaten für vollständig berech igt halte und
nur gew sie Erleichterungen zur Erwäguna stellen wolle Der
Abg Baernreither meinte daß man die Vorlage vom politi
schen Standpunkt aus als eine Nothwendigkeit hinnehmen
müsse Gerade die Opposition könne nicht den Standpunkt
einer kleinlichen Kritik einnehmen noch auch der Vorlage jene
moral sche Unterstützung verweigern we che in einer Votirnng
derselben durch alle Parteien liege Die Opposition beanspruche

ledoch von der Kriegsverwaltung eine gleich loyale AnffaMn
und die mögliche Milderung gewisser Brstimnmrgen der Vor
läge Baernreither richtete darauf an den Minister für die
Landesoertheidigung mehrere Anfragen betreffs der Mehrkosten
betreffs der mit den Einjährig Freiwilligen gemachten Erfahr
ungen sowie betreffs der Ausscheidung der Strafbestimmungen
aus dem Wehrgesetze und der Ausnahme derselben in die Re
gierungsvorlage über Bestrafung der Nichtbewlgung des Ein
berufungsbefehls Der Abg Promber verlangte gleichfalls
Aufklärungen über verschiedene Bestimmungen der Vorlage
namentlich in Bezug auf die Landwehr Es ei zuzugeben daß
die Vorlage die er als Grundlage für die Spezialdebatte an
nehme technisch gut ausgearbeitet und daß sie logisch sowie
formell klar und aufrichtig sei und er werde sich trotz aller
Härten derselben von der Ueberzeugung durchdringen lassen
daß die großen Opfer gebracht würden fü r die Armee die von
allen Oesterreichern hochgehalten werde als die Stütze und
Säule der Einheit des Reichs Die Rede des Ministers für
die Landesvertheidignng der hierauf das Wort nahm wird erst
morgen offiziell veröffentlicht werden Schließlich wurde der
Antrag des Fürsten Lechtenstein die morgen stattfindende Sitz
ung des Wehrausschusses sür eine vertrauliche zu erklären ein
stimmig angenommen

Kopenhagen 12 November Prinz Georg von Griechen
land ist heute Abeud hier eingetroffen und vom König am
Babnhof empfangen worden

Barcelona 12 November Nachts Hier fanden feindselige
Kundgebungen gegen die Konservativen statt die Mehrzahl der
Betheiligten waren Studenten Vor dem Redaktionslokale des

D ario von Barcelona und der Wohnung des hiesigen Füh
rers der konservativen Partei wurde gepfiffen Auf dem Con
stitntions Platze verbrannten die Manifestanten das Bild Ca
novas Auf eine Aufforderung des Präfekten zerstreuten sich
die Studenten

Madrid 12 November Die Agitation der Swdenten
dauerte auch während des heutigen Tages fort ein größerer
Trupp derselben zog unter lärmenden Kundaebnngen durch die
Straßen der Stadt Die Behörden haben Maßnahmen getrof
fen um einer Wiederholung der Kundgebungen am Abend vor
zubeugen auch im königlichen Palast wurden mehrere Truppen
abtbeilungen konsignirt

Rom 12 November Im Senat brachte der Senator Corte
heute eine Interpellation darüber ein welche Grenzen die Re
gierung ihrer Politik in Bezug auf das Rothe Meer während
der gegenwärtigen europäischen Situation zu setzen gedenke

Rom 12 November Den neu zu ernennenden italienischen
Kardinälen ist die amtliche Mittheilung zugegangen daß ihre
Erhöhung zur Kardinalswürde in dem im nächsten Monat
stattfindenden Konsistorium erfolgen werde Bezüglich der neu
zu ernennenden ausländischen Kardinäle steht die Entscheidung
in nächster Zeit zu erwarten

London 12 November Abends Unterhaus Der Staats
sekretär des Innern Matthews theilt mit der Chef der haupt
städtischen Polizei Warren habe ein Entlassungsgesuch einge
reicht die Regierung habe dasselbe angenommen Beifall Der
erste Lord der Admiralität Lord Hamilton erklärt in Beant
wortung einer Anfrage für dieses Jahr seien keine neuen For
derungen wegen Verstärkung der Flotte beabsichtigt wohl aber
für die nächste Session
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Zu verkaufe

mehrere Häuser gut eingerichtet
gut verzinslich Anzahlung nach
Uebereinkunft nahe der Bahn gelegen
Zu erfragen Forsterstraße SS a

Selbstgefertigte Kleiderfe
eretäre Bertieos Sophas
Spiegel u f w zu billigen
Preisen zu verk kl Sandberg 15

G Leirich Tischlerme ster

I bis ÄttOO Mark
zur 2 aber sichern S elle hinter
28000 Murk Bankgelder sofort od
Neujahr zu Zeihen ge Adr bef
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Halle Unterhändl aufs
strengste verbeten

Gedenket der
hungernden Vögel

Eme kränz u eine eugl
Lehrerin welche in ihrer
Muttersprache Unterricht er
theilen oder Solche welche
längere Zeit im Auslande
sich aufhielten werden höfl
ersucht ihre Adresse unter
n Zss SV in der Exped
dieses Blattes niederzulegen

Stufen nnd ll Küchen
mädchen finden sofort fehr gute
Lullen durch
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an die Exp d Bl unter 88
Tüchtige Msen

Metalldreher
sofort bei dauernder Beschäf
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Menfelwitz

Ein Laden für SS Thl W
ist zn vermiethen passend D

für Barbier Wlit 4Uhraefchäft

Elegant möblirtes Zimmer mit
Cabinet zu vermi then
Poststr t IR F AMU

E ne Anfwartnng wird sofort
gesucht Friedrichstratze 4 IR
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Die getheilte obere Etage

gr Steinstr 4 ist an ruhige
Miether per 1 Januar 1889 für
330 Mark zu vermiethen cventl
auch niöblirt Näheres

große Meinstriche S
Eine herrsch Wohnung im Preise
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mit Ang des Preises u der Größe
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Wohnung m Werkstatt den 1

Jan 1389 zu vermiethen

Eine Wohnung vou S4S
bis SO Mk wird im Fried
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Mittwoch den 14 November 888
Kl Vorstellung 50 Abonnements Vorstellung Farbe ratl

Gastspiel de s O pernsäugers

vom König Hostheater in Berlin und der Königl bayr
Hofopernsängerin

M rl tIVl
M,K M g deHz Aj

ZDU Wt
Große Oper in 5 Akten nach dem Französischen des Eugen Scribe

von I I Castelli Musik von Giacomo Mkyerbrer

nzjn zgz Personen
Margaret hevon Balois Caroline Charles Hirsch
Graf von St Bris katholischer Edelmann Gouver

jK

katholische Edelleute

neur des Louvre
Mlcntmi seine Tochter Edelsräulein
Hroif v Nevers
Cosso
Maurevert
TaoMnes
de Netz
Naonk de Nangis protestantischer Edelmann
Marccl icin Diener Protestant
1trbÄn,,Page
Bois Noie ein hugenottischer Soldat

Hlzfdgmcn zx
Mönche Mj

Emil Hettstedt
H

Oskar Moor
Jgn Zimmermann
Georg Schaffnit
Max Ncubert
Joses Hertzka

Adolf llttner
Jda Kalman
Raimund Czerny
Maria Coppe

tLouise Schaffnit
l Raimund Czerny
iJoses Hertzla
l Laul Ernst

Nachtwächter Franz DrackleKatholische und Protestantische Edelleute Hosdamen Soldaten
Studenten Landleute Zigeuner Volk

Ort der Handlung Die Touraine und Paris
Zeit Der 24 Augnst 1572 und die ihm vorausgehenden Tage

q Marie Pascalides Basta als Gast
j j Paul Kalisch als Gast

Im 2 Akt Äv jn s sgesührt von Emil Nichter
VI ZBertha Benda Margarethe HostIn Z Akt EmmaHosmann

Nach dem 2 und 3 Akte finden längere Pausen statt

Mose Loge1 R 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon J,
Orchesteriaukeuil 3,

2 R Hinterr 0 50 Mk
3 Ravg numw 1,
Gallerte 0 3Z

OI ruprvZG
Parquet 2,50 Mk
Posc Loge2,R 2,50
Parterre numm 1,50
2 R Mittelplatz 2,
2 R Vorderr 1,

Textbücher a 50 VM sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 1 10 Pfg sind an der

Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Karte zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen m der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zllschauerrcunnes nnt Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse a 30 Wg zu haben
Tie Tageskasse im Vestibül des Theateraebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffmmg 5 Uhr Anfang Uhr Ende 10 Uhr

Donnerstag denIS November 62 Vorst 50 Abonn Vorst
Fmde bla ttei Lustspiel von Moser

Freitag den Z 5 November 63 Vorst 51 Abonn Vorst
Fnbe gelb Ner

Die nächste Aufführung von FAUKkl ai v
findet Sonnabend den 7 November statt

Schüler Anweisungen haben Gültigkeit

MW ZMsM MZsI
NittsMtizkli s ü lZ Z Nr

nii Z kleiuere Oe evniers Diners und Lcmxers k nnei unter Lsrüe
tixuiix er itnreiliZen 8i isou io eitAemÄsser stülirviig sofort servirt verdeu

Z kvllvU 8 Vkllt8vkv8 SekwSMl

Z swxk tiiAliob t I v 11 IZvlK
II lvrZ Viuvr viriä von l Lonvsrt 2,50 AI anivr borlo wvllt 1 Nark

vvl tv Mtti vl vi vr IZi r n
Moll Ledluss 6es Ldoawrs stets pvi euli rtv

llStelMtltkei IiiiHfj
I ixÄKsrstrÄSsv 47

Ausschank mn MünrltSIier

3B WWs s kWwrWt
Mittagstisch

Branden
Ecke

im Mbsmtepi nt gv SO Pfg
Täulich Stamm

Ausschaut von
AMKUM AZZM

gr Märkerstraße 21

Mmch Nsz
Burgerbrii

i Gold Silvcr v AlfeniSewaarc
unter Fabrikationspreis nnr noch kurze Zeit

eipWkr lr tZ

S F SöAm Mittwoch den 14 d Mts Vormittags 1 /z Nhr
gelangen im Gastyose zn den drei Kugeln Hierselbst WtauS
felderstratze zwangsweise zur Versteigernng

1 schweres Wagenpferd und 1 vierzSller Wagen
Gerichtsvollzieher in Halle a S

IS ZLsilSH
vorm 8i tt große Ulrich
stra mpsichli in gr Auswall

Mtterhofen lUnterjacken
Rormalhemdeu
zu billigen Preisen

Krieger Berem z Halle a S
Sonntag den t8 November 888 findet zum Besten

einer öV il l t Iiv I e n A für Kinder ärmerer
Kameraden des Vereins im Neuen Theater eine Festlichkeit be
stehend in und ZI statt Borverkauf derBillets s 25 Pfg bei den Kameraden Herrenstrabe 11

Delitzscherstraße 6a gr Steiüstrase 26 im
Bereits okale Eiskeller Restauration ,znr Parole Berggasse 1

Kameraden und Freunde des Vereins werden hierzu freundlichst
eingeladen Beginn des Concertes 7 Uhr

I U Fischer

H Die bekannten

g Frischen Malzbonbon
I gegen Husten und Heiserkeit

empfiehlt

W Vill 8 d Z ertH gr Stein u gr Ulrichstr Ecke H

Iil äsr vom 11 xum 12 ä Äl versokisä r j otl län srem
Ix icien clor krükvr lxzkror

Hrrr WettAin uoeti viedt volieinletein 64 I izLr j I rg
I Iirsr äsr ZürAermääeliöllsokuIs dat er mvlu als 40 iu ars

an 6sm äer luAMsivi MilunA voll ksr iliLtisr NmgebuQ
arbeitet mit seltener rene bat er äie setl eren küietltsn und r
deiteii seines Lerukes aneir äann vootr erküilt venir I eibsssek väoire
nnä sodmer wkte Xrgukdeit ihn deiwsMtitsn

Üvs allen var ei sin all/sit krennöliodsr Xollege cler ans clem
reiczkev Loliat/ o seiner DrkairrunA Fern mittkeilts Die älteren unter
nns aber vsrlieren in itnn einen lieben rennct äer in allen Violen
sieb tren beväkrte Lein Andenken virä in SeZen unter uns bleiben

Halle äsn 13 November 1888

IV Z Oi iIi tItz i S I8t kx r Rektor

Auktion
Am Mittwoch den l4 d

Mts Mittags Z S Uhr sollen
im Gasthofe zum Röderberg in
Giebichenstein zwangsweise ver
kauft werden

1 Sopha l Tisch 1 Kom
mode l Fischglas nnd eme
Tischdecke

Gerichtsvollzieher in Halle

Auctim
Am Mittwoch den 4 ds

Mts Vorm V Uhr versteigere
ich GeiMratze 42

Kleiderschrank
I Sopha
1 Negnlator u t Bettdecke

zwangsweise gegen Baarzadlung

SS Gerichtsvollzieher

Anction
Am Mvlwoch den Z t ds

Mts Varm LO Uhr versteigert
ich Geiftstrahs 4Ä hier zwangs
weise

I Kleide seeretair 1 Näh
tisch t Kleiderschrank 2
Ofenschirm SO Stück alte
Fenster Kleidungsstücke
Blechtöpfe Schippen c

Gerichtsvollzieher in Halle

Anction
Mittwoch den 14 d Mts

Borm SV Uhr versteigereich
Geiststrafte 4S Hierselbst zwangs
weise

1 Küchenschrank nnd SVV0
Stück Cigarre

ferner im Gasthof znm Röder
berg in Giebichenstein nm lll
Uhr Borm

t Waarenregal I Laden
tisch s Siegelringe und l
Haarkette
llLii Gerichtsvollzieher

Anetion
Mitwoch den S4 ds Mts

Vorm Uhx versteigere ich
Geiststrafte 4S zwangsweise

t Vertikow ll Spiegel 1
Spiegelschrank t Schreib
tisch Z Sopha I Kleider
schrank 4 Stühle t Tisch
n n a S

Gerichtsvollzieher iu Halle

Anction
imZw angsvoAftreckungs

Verfahren
Mittwoch den 14 ds Vorm

I l Uhr versteigere ich Geiststrasze
4S hier

S Sopha s I Kleidersecre
tair ll Regulator 1 Spie
gel e

Gerichtsvollzieher

Ausverksuf
von zurückgesetzten Waaren

Einzelne unsaubere Dancu
Hsmdeu Jacken Beinkleider
Reste Bettzeuge zn einzelnen Be
zügen Reste Handtücher Tissch
tücher zu bedeatend her ad ge
setzten PreisenI IM 8tsrllksZä

S Grotze Utrichstr ztz

K

Krankheitshalber ist ein gr
Herrschaft Wohnhaus gnt
vermiethet iu Halle a E
unter sehr günstigen Beding
ungen preiswerth zu verkaufe
Offerten unter IZ AI F 8StS

an erdeteVictoria Theater
Mittwoch den 14 November

Zum 4 Male
Tilli

Lustspiel in 4 Auszügen

SS

S

v v MA
s

ZW

Neuts Tjtkikl
Donnerstag den IS Novbr

KrmW Ooneert
IZiTlIv Stadtmusikd rrktor

ür Damen und Kinder in
großer Auswahl und zu

billigen Preisen empfiehlt

jHÄ
Schülershof ÄÄ am Markt

Mgl fr Janersche Würstchs
thüringer Knackwürstchen
rf Sülze Vachsschinken Sar
dellen ieberwurst Trüffelle
berwnrstx

gek Zunge Brannschw MeLt
wnrp

diverse Brate gar Gchüs
sj lr
im besten Arrangement empfiehlt

H Kgl Ho5 ferantV IilNtoW Leipzigerstr s
Rchmtiim
wllig Ersatztheile Nadeln
Oel c c

t tV itti Kl Sandbcrg 201

llsiimder ks
Mitgliedskarten tönucn beim

Ca sirer des Vereins Herrn Buch

tiändlkr Ä Z ü Z IMarkt 23 abgeholt werden
Der Vorkwud

Bereinigte Sitzung
des HaZZischen Ksls
ttialvereius uns des
BereiusfÄrErdkmsde

Mittwoch den 14 d Mts um 3
Uhr im großen Saale des Hotels
zum Kronprinzen unter Betheiligung
ver Damen wiev jetztab immer
1 Kasseuheircht und Vorstandswahl

sür den Ziolmiialverein
2 Volt ag d 5 rrn

Svit sb, als Gast über
das deutsche südwestafrika
uische Schutzgebiet

LlsdiUw
eröffuvt

Rathswiese
Die heute Abend erfolgte

glückliche Geburt eines
Knaben zeigen hocherfreut an

Halle a S den 12 No
vember 1888

und Frau

Für den redaktionellen und Jnseratentheil vemntwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschman in Hall
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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